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ZUrcher Kunsthaus
Die aussergewühnlieh interessante Bonnard-Vuillard-

Ausstellung wird Verdientermassen mit einem ausführ-

Lchen Katalog gewürdigt, der ein gehaltvolles Vorwort
über die beiden Künstler vom Direktor des Kunsthauses,

Dr. W. Wartmann, enthält, sowie 16 Tafeln.

Der Städtebau und das Wohnungswesen der Welt
Ergebnisse der Internationalen Ausstellung für Städtebau

und Wohnungswesen Berlin 1931. Der Geschäftsführer

der Berliner Ausstellung, Waller Koeppen, und derjenige
des deutschen Vereins für Wohnungsreform Berlin, Bruno

Schwan, laden zur Subskription für das in Vorbereitung
befindliche Werk ein, das die wichtigsten Ergebnisse der

genannten Ausstellung festhalten will. In der Tat wäre

es schade, wenn das wertvolle Material wieder nach allen

Seiten zerstreut würde, ohne wenigstens in seinen Hauptzügen

fixiert zu bleiben. Aus dem Inhalt, der Text, Pläne

und Abbildungen umfasst: Landesplanung,
Generalbebauung, Zoneneinteilung, Verkehr, Freiflächen, Sanierung,

Gartenstädte, Industriegebiet etc., Enteignung,
Gemeinnützige städtische und private Wohnungsbauten,

Großsiedlung, Hochbau, Flachbau, Finanzierung, Einkommen

und Miete usw. Subskriptionspreis Mk. 20.—. Adresse:

Deutscher Verein für Wohnungswesen e. V., B?rlin W 8,

Kronenstrasse 72.

Wohnungsausstellung
In der von der Architektin Lux Guyer (Zürich)

erbauten Siedlung von 5 Doppelhäusern- an der Zolliker-

strasse der Genossenschaft (Neues Wohnen waren

eingerichtete Wohnungen zu sehen, bei denen gerade die

besondere Begabung dieser Architektin für Inneneinrichtung,

für die Wahl der Textilien, des Geschirrs usw. aufs

beste zur Geltung kam. Moderne Möbel der Firma
«Wohnbedarf», gute alte Möbel und Erzeugnisse verschiedener

Möbelfabriken waren ohne programmatische Absicht zu

überaus wohnlichen Räumen zusammengestellt. Siedlungen

und Einrichtungen dieser Art erfüllen die sehr wichtige

Mission, gerade diejenigen bürgerlichen Kreise auf

die Errungenschaften der modernen Architektur aufmerksam

zu machen, die den etwas heftigen Erziehungsbestrebungen

einer hundertprozentigen Modernität nicht
zugänglich sind, weil sie (zu recht oder zu unrecht)
überzeugt sind, sie wussten schon selbst was sich gehört.

p. m.
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GRIBI & CIE. A.G.
BAUGESCHÄFT, BURGDORF

Telegrammadresse : Dampfsäge / Telephon 63

Privattelephon 678

*
Hoch- und Tiefbauunternehmung • Armierter Beton

Holz- und Schwellenhandlung
Imprägnieranstalt • Zimmerei und Gerüstungen

CHALETBAU
Hetzerlizenz für den Kanton Bern

Mechanische Bau- und Kunstsehreinerei
Übernahme ganzer Bauten
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